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Abonnemente:
Schweiz: Jährlich Fr. 6.

2i«» Semester « 3.

inland: Zuschlag des Porto-
Ei kann nar b«l dar Peat

akannlart «ardan.

Nummern 10 Cta

Abonnements:
Swlgse: un an fr 6.

2» semestre » 3.

Etraager: Plus frais de port
On t'abonna exclutlrement

sua offices pectan.

Prix du numdro 10 cts.

Erscheint 1—2 mal täglich,
anacaaemman Boan- and Feiertage.

Redaktion und Administration
im Eidgenössischen Handelsdepartement

Redaction et Administration
an Departement federal dn commerce.

Paralt 1 ä 2 fois par jour,
lee dloanchae et joondefSteexoeptte.

Annoncen.-!?acht: Rudolf Moese, Zürich., Sern etc.
Insertlonsprels: 25 Cts. die yiergespaltene Borginzeile ffDr das Ausland 35 Cts.).

SSgie dea annonces: Ttodolphe Moese, Zurich, Berne, etc.
Prix d'insertlon 25 cts. la ligne d'un quart de page (poor l'dtranger 36 cts.).
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Verabfolgte Taxkarten fur
Handelsreisende.

Cartes payantes ddlivrdes anx
voyageors de commerce.

Aargau. Zofingen. Steffen & Kellenberger: Lvthy, Max. Bureau¬
artikel.

Basel. 19. November. Nr. 3990. Wagner & Cie, Herrn.: Wagner, H.;
Kohler, Gg.; Merz, A.; Müller, J. Möbel u. s. w.

Bern. Wangen. 8. November. Nr. 114 Dürrenmatt, Ulrich, Herzogen-
buchsee: Stalder, Adolf. Zeitschriften, Bücher u. s. w.

St. Gallen. 12. November. Nr. 946. Battaglia frferes, Wattwil: Bat-
taglia, Luigi. Wein u. s. w.

Thurgau. 12. November. Nr. 742. Büchi, Ul., Kurzdorf-Frauenfeld:
Firmainhaber. Wäsche.

Zürich. Hinweil. 13. November. Nr. 213. Spörri, Roh., Fischenthal:
Firmainhaber. Tuch.

Melsrepter, - leptre dmiim - lepstro mm,
I. Hauptregister. — I. Registre principal. — L Registro principal«.

Ben — Bene — Berta
Bureau Bern.

•
1902. 19. November. Die Firma An Petit Genevois, J. Bercovici in

Bern (S. H. A. B. Nr. 56 vom 15. Fehruar 1902, pag. 221) ist infolge
Aufgabe des Geschäftes erloschen.

Isidore Bercovici und Simon Bercovici, beide von Galatz (Rumänien),
in Bern wohnhaft, haben unter der Firma Bercovici Freres in Bern eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. Oktober 1902 hegonnen
hat. Natur.des Geschältes: Manufakturwaren und Konfektion. Geschäfts-
lokal: Kramgasse 14, Bern.

19. November. Die Firma Fritz Kipfer, Fuhrhalter in Bern (S. H. A. B.
1890, pag. 715) wird infolge verhängten Konkurses von Amteswegen
gestrichen.

19. Novemher. Die Firma J. J. Brändle in Bern (S. H. A. B. 1898,
pag. 913) wird infolge verhängten Konkurses amtlich gestrichen.

BureauiNidau.§
19. November. Die Firma Christian Schenk in Mett (S. H. A. B. vom

17. Oktober 1896) ist infolge Absterbens d3s Inhabers erloschen. Aktiven
und Passiven gehen über an die Firma «Chr. Schenk's Witwe».

19. Novemher. Inhaberin der Firma Chr. Schenk's Wwe in Mett ist
Elisaheth Schenk geb. Bucher, von Eggiwyl, wohnhaft in Mett Diese Firma
übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen Firma Christian Schenk.
Natur des Geschäftes: Mühle und Bäokerei. Geschäftslokal: Mett. Die
Firma erteilt Prokura an Alexander Schenk, Christians sei., von Eggiwyl,
wohnhaft in Mett.

Glarus — Glaris — Glarona

1902. 19. November. Die Genossenschaft unter der Firma
Arbeiterverein Niederurnen in Niederurnen (S. H. A. B. Nr. 70, II. Teil,
vom 15. Mai 1883, pag. 560) hat in ihrer Hauptversammlung vom 7. Juni 1902
den Vorstand hestellt wie folgt: Zacharias Blumer, als Präsident; Arnold
Wiedler als Kassier; Jakoh Bäbler, als Aktuar; Joseph Gyr und Peter Marti,
als Beisitzer. Der Präsident, der Kassier und der Aktuar sind je einzeln
hefugt, namens der Genossenschaft rechtsverbindlich zu zeichnen.

Basel-StUt — Bile-Vllle — Basilea-CJtta
1902. 17. Novemher. In der Firma Stöcklin & Cie in Basel (S. H. A. B.

Nr. 251 vom 12. Juli 1900, pag. 1008) ist die an Paul Stöcklin erteilte
Prokura infolge dessen Todes erloschen.

18. November. August' Wilhelm Johannes Baumann, von Schwiehus
(Preussen), wohnhaft in Bonn (Preuesen),und Frau Mafia Auguste Pfister, geb.
Pfeiffer, mit ihrem Ehemann Peter Damjan Pfister in Gütertrennung lebend,
von Mairhofen (Tirol), wohnhaft in Basel, haben unter der Firma
Oberrheinische Industrie-Gesellschaft Pfister & Cie in Basel eine Kollektiv-
Äesellschaft eingegangen, welche mit dem 20. Novemher 1902 heginnt.

atur des Geschäftes: Fabrikation und Handel in technischen und
elektrotechnischen Bedarfsartikeln und Maschinen. Geschäftslokal: St. Johannsring

50.
18 November. Inhaber derr Firma Louis Frohwein in Basel ist Louis

Frohwein, von und in Mannheim. Die Firma erteilt Prokura an Wilhelm
Ochs, von Asperg (Württemberg), wohnhaft in Basel. Natur des Geschäftes:
Photographisches Atelier. Geschäftslokal: Freiestrasse 45.

St Gallea — St-Gaü — Saa tUte
1902. 19. Novemher. Die Firma Wilhelm Semihauser Jin Mosnang

(S. H. A. B. vom 20. April 1883, pag. 447) ist infolge Verkanfesides
Geschältes erloschen. \ mInhaher der Firma Ant. Sennhauser in Mosnang ist Anton Sennhauser,
von Lütishurg, in Mosnang, welcher die Aktiven und Passiven der
erloschenen Firma ühernimmt. Mechanische Stickerei und Ferggerei.

19. Novemher. Inhaber der Firma Hermann Wartmann, Gärtnerei
Bosenfeld in Feldli, Lachen-Vonwil (Strauhenzell), ist Hermann Wartmann,
von St. Gallen, in Lachen-Vonwil. Handels- und Landschaftsgärtnerei,
Baumschulen. Flora-Lilienstrasse, Feldli.

Aargai — Argovie — Argovia
Bezirk Aarau.

1902. 18. November. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Huber &
Anacher in Buchs (S. H. A. B. 1896, pag. 309) hat ihren Sitz nach
Aarau verlegt. Geschäftslokal: Schönenwerderstrasse.

Bezirk Bremgarten.
19. Novemher. Die Firma U. Stutz-Schmid in Hägglingen (S. H. A. B.

1883, pag. 990) ist infolge Todes des Inhahers erloschen.

Bezirk Lenzburg.
19. Novemher. Inhaher der Firma M. Erismann in Seengen, ist Max

Erismann, von Brugg, in Brestenherg-Seengen. Natur des Geschäftes: Kur-
und Wasserheilanstalt. Geschäftslokal: Brestenberg.

Bezirk Bhemfdden.
18. Novemher. Inhaher der Firma GustaT Bosenthaler in Rheinfelden

ist Gnstav Rosenthaler, von und in Rheinfelden. Natur des Geschäftes:
Spezereien, Mercerie, Waffen. Geschäftslokal: Marktgasse Nr. 30.

19. November. Inhaher der Firma Gustav Eichele, Baumeister in
Rheinfelden ist Gustav Eichele, von Heilh'ronn a. Neckar, in Rheinfelden.
Natur <Jee Geschäftes: Baugeschäft für Neuhau und Reparaturen. Geschäftslokal:

Kaiserstrasse im Freihol.
19. November. Inhaher der Firma Oertli-Meier in Rheinfelden ist

Heinrich Oertli-Meier, von Ennenda (Kt Glarüa), in Rheinfelden. Natur
des Geschäftes: Hotel-SoolhUfl- GeschältsioKaL^ttotelund Soolbad z. Engel,
Brodlaube Nr. 225. ir<

19. Novemher. Inhaher der Firma Hans Yöllmy in Rheinfelden ist
Hans Völlmy-Jenny, von Ormalingen, in Rheinfelden. Natur des Geschäftes:
Fabrikation von Rohrmöheln. Geschäftslokal: Bahnhofquartier Nr. 545.

Ilaifan — Tknrgovle — Thirgovb
1902.17. Novemher. Unter der Firma Schweizerischer Baiffeisenverband

hat sieb gemäss Statuten vom 12. Juni 1902 eine Genossenschaft
mit beschränkter Haftpflicht ihrer Mitglieder gebildet, mit Sitz in Bichelsee
und Gerichtsstand Münch weilen. Die Genossenschaft hat den Zweck, die
Volkswohlfahrt zu befördern durch Gründung von Kredit-, Erwerhs- nnd
Wirtschaftsgenossenschaften nach dem System Raiffeisens, durch
Raterteilung in genossenschaftlichen Fragen, durch allseitige Interessenvertretung

und Durchführung einer einheitlichen Geschäftsführung und
Revision bei den angeschlossenen Genossenschaften, durch Betrieb einer
Verbandskasse zum Zwecke des Geldausgleichs und durch gemeinsamen
Bezug von landwirtschaftlichen und gewerblichen Bedarfsartikeln nnd
Ahsatz solcher Erzeugnisse. Das Grundkapital hesteht aus Geschäftsanteilen,
Fr. 1000 pro 100 Mitglieder und einem Bruchteil von 100 Mitgliedern jeder
angeschlossenen Genossenschaft Die Geschäftsanteile haften noch weitere
2 Jahre nach dem Ausscheiden eines Mitgliedes in ihrem vollen Betrage
und werden erst nach Ablauf dieser Frist zurückbezahlt; im übrigen ist
jede persönliche Haltbarkeit der Mitglieder für die Verbindlichkeiten des
Verbandes oder der Mitglieder untereinander ausgeschlossen.' Dagegen
haftet die einzelne angeschlossene Genossenschaft für die von ihr selbst
gegenüber dem Verband eingegangenen Verbindlichkeiten. In den schweizerischen

Raiffeisenverhand können nur aufgenommen werden: 1.
Kreditgenossenschaften für Geldverkehr, deren Statuten von den durch den
Verband aufgestellten Normalstatuten nicht wesentlich abweichen, insbesondere
a.nur solche Mitglieder aufnehmen, welohe in ihrem Vereinsbezirk wohnen und
keiner andern Kreditgenossenschaft für Geldverkehr mit unbeschränkter
Haftpflioht angehören, b.sämtliche Mitglieder zu solidarischer Haftbarkeit
verpflichten, c. für die Verwaltung keine Besoldung bezahlen mit
Ausnahme des Kassiers, d. nur an Mitglieder Geld ausleihen, e. keine
Dividenden verteilen, sondern aus dem Geschäftsgewinn nach Abzug der
Zinse für die Geschäftsanteile ein unteilhares Vereinsvermögen ansammein
bis zur Höhe des Betriehskapitals. 2. Auch Erwerbs- und Wfrtsohafts-
genossenschaften, welche gemäss ihren Satzungen heqtreht sind, ihre
Mitglieder wirtschaftlich und sittlich zu heben, alle wirtschaftlich selbständigen
Existenzen zu schützen un'd wirtschaftlich schwache zu stärken, und welche
die laut Art. 689 0. R. geforderte Haftpflicht nicht durch ihre Statuten
ausgeschlossen haben und ins Handelsregister eingebragen sind. Zur
Aufnahme ist eine rechtsgültig unterzeichnete Beitrittserklärung und die
Aufnahme durch Vorstandshesqhluss notwendig. Die Mitgliedschaft erlischt,
immer auf Ende des Rechnungsjahres (Kalenderjahres) durch halbjährliche
Kündigung von Seite des Vorstandes oder von Seite eines Mitgliedes oder
durch Ausschluss. Ausschluss erfolgt gegen Mitglieder, welohe ihre Statuten
in einem von den Grundsätzen des Verbandes wesentlich abweichenden
Sinne ändern, oder gegen die wesentlichen Grundsätze des Verbandes
handeln und dessen Interessen schädigen. Gegen Verweigerung der
Aufnahme oder gegen Kündigung und Ausschluss von Seite des Verband-
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Vorstandes ist innert Monatsfrist Rekurs an den Aufsichtsrat und von
diesem innert derselhen Frist an den nächsten Verbandstag gestattet. Die
Mitglieder sind verpflichtet, auf je 100 eigene Mitglieder und einen Bruchteil

von 100 einen Geschäftsanteil von Fr. 1000 in jährliohen Raten ä

Fr. 200 einzuzahlen und mit dem' vollen Betrag'Ihrer Geschäftsanteile für
die Verbindlichkeiten des Verbands, und zwar noch zwei Jahre üher die
Zeit der Mitgliedsobaft hinaus, zu haften, die Buch- und Rechnungsführung
des Verbandes anzunehmen und die Materialien hiezu aus dem Verbandsdepot

zu bezieben, wovon der Verbands vorstand Ausnahmen gestatten
kann, sich der Revision zu unterziehen, die Verbandskasse ausschliesslich
zum Geldausgleich zu benutzen, ein anderes Geldinstitut nur mitGenebmigung
des Vorstandes und Aufsichtsrates, und auf ein eventuelles Verbandsorgan
mit der vom Verbandstag zu bestimmenden Anzahl von Exemplaren
zu ahonnieren. Zu der Verbandskasse können auf Beschluss des Verbands-
tages Filialen gegründet werden. Innerhalb des Schweiz. Raiöeisenverbandes
können Unterverbände entsprechend den Bestimmungen der Verbandsstatuten

gegründet werden. Die je auf 1. März vorzulegende Bilanz.müSS
in summarischer Zusammenstellung enthalten: I. die Aktiva: 1. den
Kassabestand am Jahressohluss, 2. die Wertpapiere zum Tageskurs angesetzt,
3. die Geschäftsausstände nach ihren verschiedenen Arten nach
Ausscheidung der uneinziehbaren Forderungen, 4. den Wert der Immobilien,
5. den Wert der Mohilien, 6. das Guthaben an Stückzinsen beim
Jahressohluss. II. die Passiva: 1. die etwaige Mehrausgabe am Jahressohluss,
2. die Geschäftsschulden nach ihren verschiedenen Arten, 3. die Geschäfts-
Guthahen der Genossen, 4. den Reservefonds, 5. die schuldigen Stückzinse
am Jahresschluss, 6. die erforderlichen Abschreibungen an Mobilien und
Immobilien. Der Ueberschuss der Aktiva über die Passiva bildet den
Reingewinn, der Ueberschuss der Passiva über die Aktiva den Verlust des
Verbandes. Dividenden werden keine verteilt, sondern nur die Geschäftsanteile

nach jeweiligem Beschluss des Verbandstages und unter
Berücksichtigung des Rechnungsergebnisses, im Maximum zu 5% verzinst.. Die
im Rechnungsjahr eingezahlten Raten an den Geschäftsanteil sind jedoch
nicht zinsberechtigt. Der nach Bewirkung der erforderlichen Abschreibungen
verhleibende Reingewinn wird alljährlich in den Rerservefonds gelegt, bis
derselbe das Zehnfache der Geschäftsanteile erreicht hat. Hernach wird
das Erträgnis nach Bescbluss dos Verbandstages im Interesse des Verbandes
und der Verhandsvereine verwendet. Ergibt sich eine bedeutende
Unterbilanz, so ist zunächst der Reservefonds zur Deckung derselben zu
benutzen, nach Erschöpfung desselben werden die Geschäftsanteile
proportional herangezogen. Die Organe der Genossenschaft sind: 1. Der
Vorstand. bestehend aus dem Verbandsdirektor, seinem Stellvertreter und
dem Verbandssekretär nebst zwei Ersatzmännern; 2. der Aufsichtsrat,
bestehend aus dem Präsidenten und vier Mitgliedern. 3. der Kassier; dieser
kann bis zur EröSnung eines seihständigen Verbandshankgeschäftes auch
dem Vorstand angehören; 4. die Revisoren, in unbestimmter Zahl; 5. der
Verhandstag; zu diesem ordnen die Verbandsvereine auf je 100 Mitglieder
und einen Bruchteil von 100, d. h. auf jeden Geschäftsanteil einen
Vertreter ab; der Kassier, bezw. Geschäftsführer jeder Verbandsgenossenschaft
kann überdies als weiterer Abgeordneter bezeichnet werden. Voi stand
und Aufsichtsrat werden vom Verbandstag in geheimer Abstimmung,
Kassier und Revisoren vom Vorstand auf drei Jahre gewählt. Die
rechtsverbindliche Unterschrift namens des Schweiz. Raiöeisenverbandes führen
die Mitglieder des Vorstandes zu zweien kollektiv. Als Mitglieder des
Vorstandes sind gewählt: 1. J. Traber, Pfarrer in Bichelsee, Verbandsdirektor.
2. G.Beck, Fürsprech, in Sempach, Stellvertreter desVerbandsdirektors. 3. Leo
Brodmann-Stöcklin, Landwirt, in Ettingen, als Aktuar. Als, Ersatzmänner
des Vorstandes sind gewählt: 1. Richard Griesser, Pfarrer, in Seew-en

(Solothurn). 2. Jac. Bättig, Bezirkslehror, in Zell (Luzern).

Wutft — VmI — YaH
Bureau d'Avenches.

1902. 4 novembre. Suivant Statuts adoptös le 15 octobre 1901, il s'est
constituö une association qui porte le titre de Association Agricole .de

distillerie d'Avenches. Son siöge est ä Avenches. Elle a pour but d'exploljer
un lot de distillerie selon les dispositions de la loi föderale sur l'alcöol
et du cahier des charges pour l'utilisation des produits du pays et l'augmen-
tation du rendement du sol. L'association est formöe pour un temps
indöterminö et durera jusqu'ä ce que la dissolution soit prononcöe par
un vote de lassemblöe gönörale. Le nombre des sociötaires est fixö ä

dix-huit; tout sociötaire doit jouir d'une reputation nette de reprochfes,
ötre possesseur de ses droits civiles et politiques. Les deux tiers au moins
des memhres doivent, eux-mömes, ou par leurs fermiers, exploiter un train
de campagne. L'admission des nouveaux membres aura lieu par decision
de l'assembl6e generale, sous reserve de l'approbation du döpartement
federal des finances. Les nouveaux. membres qui seront admis en
remplacement des membres demissionnaires, exclus ou d6c6des, devront
prendre et liherer, soit les parts de capital, que poss6daient leurs prö-
.döcesseurs, soit le nomhre de parts fixe par l'assembl6e generale.
Tout membre de l'association a le droit d'en sortir, mais seulement
pour la fin d'un exercice et moyennant avertissement pr6alable de trois
mois. L'exclusion d'un membre sera prononc6e: a. lorsqu'il sera tombö
en.faillite ou aura laiss6 saisir ses parts du capital; b. lorsqu'il ne pos-
södera plus les qualitös prescrites par la loi sur l'alcool et ses röglements
d'ex6cution; c. dans le cas de l'art. 685 C. 0.; d. lorsqu'il aura livre,.ä
l'association des, produits achotes ou 6chang6s, en les donnant pour ses

propres produits. En oas de mort d'un societaire, ses h6ritiers poss6dant
les qualites requises pour faire partie de l'association, pourront 6tre admis
comme membres, sous reserve de l'approhation du departement federal
des finances. Les membres demissionnaires ou exclus seront remplac6s
avant le. commencement de l'exercice suivant, conformöment ä l'article
4 des Statuts, si la composition de l'association ne repond plus, sans cette
nouvelle admission, aux prescriptions de la lol sur l'alcool et ses röglements
d'execution. Le capital social est de trente-trois mille francs. II doit 6tre
int6gralement verse et divise en soixante-six parts de cinq cents francs
chacune. Tous les membres sont solidairement responsables des engagements
de l'assooiation dans les limites de l'article 689 du C. F. 0. Celle-ci a

le droit de rachat des parts de capital devenues disponibles par la demission,
l'exclusion ou' le döcös des societaires. Gependant, en cas de döcös, ce
droit ne peut s'exercer que pour autant qu'il n'y a pas d'höritiers legitimes
ou qu'ils ne deviennent pas membres conformement ä l'article 7 des Statuts.
Les membres sortant 'ont droit aux biens de l'assooiation au prorata des

parts de capital qu'ils possödent. La valeur de ce droit est fix6e d'aprös
le compte et le bilan du dernier exercice.. Lorsque la sortie a lieu ensuite
de decös, ce droit est.dövolu aux heritiers du döfunt ä moins que ceux-ci
ne deviennent membres de l'association, conformöment ä l'article 7 des
Statuts. Les organes de l'association sont: a. l'assemblöe gönörale; b. le
comitö administrate; c. le görant; d. les reviseurs de comptes. L'assemblöe
gönörale est convoquöe par le president.du conseil d'administration et se
röunit: a. En assemblöe ordinaire une fois par an. b. En assemblöe
extraordinaire, toutes les fois que les circonstances l'exigent; c. dans le cas
prövu ä l'article 706, 2a alinöa, du C. F. 0." Le conseil d'administration

est composö de trois membres nommös pour un an- par l'assemblöe
gönörale, pris dans la sociötö et rööligihles. II nomme son president pris
dans son sein et son görant. Le conseil d'administration reprösente

(l'assooiation vi^ä-vis des tiers et l'engage valablement pour toutes les
- möaires relatives a Fexploitation, moyennant les signatures des trois membres.

La oomptabilitö, l'ötablissement du compte et du hilan doivent ötre con-
formes aux prescriptions de la rögie födörale des alcools. Lorsque le bönöfice
net döpassera Je 4% du capital social, l'excödant sera aöectö ä l'amor-
tissement des frais d'ötahlissement jusqu'ä ce que la dette soit röduite au
*/' de sa quotitö primitive. A partir de ce moment, le surplus pourra ötre
röparti aux sociötaires, ou versö dans un londs de röserve. Le conseil
d'administration est actuellement composö de Emile Doleires, municipal,
ä Avenches, prösident; Arnold Guisan, municipal, ä Avenches, et Eug.
L. Hermann, pröposö aux poursuites et faillites, ä Avenches, membres.
Ce dernier fonctionne comme görant.

Nenenbnrg — Nenchätel — Bieuchätel

Bureau du Locle.
1902. 18 novembre. Louis-Alfred Pellaton et Alfred-Hermann Pellaton,

fils du precödent, originaires de Travers, tous deux domiciliös au Locle,
ont constitue au Locle. sous la raison sociale A. Pellaton et Als, une
sociötö en nom collectif commencöe le2mars 1902. Genre de commerce:
Döpöt et comnieroe de hiöre. Bureaux: Avenir n° 18.

Bureau de Möliers (district du Val-de-Travers).
19 novembre. La maison Vve Leo Juvel, ä Fleurier (F. o. s. du c.

du 11 juin 1891, n° 132, page 538), donne procuration ä AmiJuvet, originaire
de Buttes, nögociant, domiciliö ä Fleurier.

Genf — Genöve — Glnevra
1902. 17 novembre. Le chef de la maison J. Philip, ä Genöve,

commencöe le 15 novembre 1902, est Jean-Marius Philip, d'origine frangaise,
domiciliö aux Eaux-Vives (associö de la maison «Teilliet et Philip», sociötö
röcemment dissoute). Genre d'aöaires: Commerce de ganterie en tous
genres. Locaux: 26, Rue du Marchö.

17 novemhre. La raison F. Stettier, aux Eaux-Vives (F. o. s. du c.'
du 23 mai 1898, page 642, et 21 döcembre 1900, page 1652), est radiöe
ensuite de döoös du titulaire, survenu le 24 octohre 1902.

La maison'est continuöe, dös cette date, avec reprise de l'actif et du
passif sous la raison Yve F. Stettier, aux Eaux-Vives, par la veuveduprö-
cödent, Alice-Antoinette Stettier, nöe Ramu, de Genöve, y domiciliöe.
Genre d'aöaires: Manufacture de chapeaux de feutre. Magasins et locaux:
Chemin de Richemond (maison Gallay), ä Frontenex.

17 novembre. La sociötö en nom collectif Faivre et Riebard, au
Prieurö (Petit-Saconnex) (F. o. s. du c. du 17 juin 1902, page 922), est
döclaröe dissoute, dös le 30 octobre .1902.

La maison est continuöe, dös cette date, avec reprise de l'actif et du
passif, sous la raison Faivre, ä Genöve, par l'associö Antoine-Joseph
Faivre, d'originefrangaise,domiciliö auPrieurö. Genre d'aöaires: Möcanicien»
construction et röparation d'automobiles; reprösentation pour la Suisse et
la Zone frangaise, des moteurs ä benzine de la maison «Aster» de Paris.
Locaux: 10, Place de la Navigation.

Nichtamtlicher Teil — Partie non ofTicielle
Eiufu.hr in clou fx-elen Verkehr dor Schweiz.

Importation dans la circulation libre de la Suisse.
Januar - Oktober

Gattung der Ware Oktober - Octobre 0ctofcre

DSsicnation de« articles 1902 1901 1902 1901
1 Q

Steinkohlen — Houüle 1,271,198 1,309,118
Petroleum, roh, und Petroleumdestillate |
Pitrole, brut, et produits de la distü- 1 73,686 60,661

lation du pttrole j
Schweineschmalz — Saindoux 713 2,172
Weizen — Froment '822,461 444,103
Hafer — Avoine 96,466 86,430
Gerste — Orge 23,951 14,424
Mais — Mais 86,448 86,812
Graupe, Gries, Grütze— Oruau, semoule 20,602 17,360
Mehl — Farine 30,840 48,416
Kaffee, roher — Cafe brut 10,764 8,696
Rohtabak — Tabac brut 6,967 6,487
Roh- und KryBtallzucker, Stampf- (PU6-) |

Zucker, Abfallzuckcr; Traubenzucker t. ,omSucre brut et euere crystaUisi, püi, I bö'409 49'böu

dichets de sucre, euere de raisins >

Zucker in Hüten, Platten, Blöcken 1
0.,0

Sucre en pains, plaques, blocs | ' 1

Zucker geschnitten oder fein gepulvert 1
Q QQQ _ß0

Sucre coupi ou en poudre fine j ö'aö9 5'7W
tu hl

Wein in Fässern — Vins en füts 148,660 112,030

« «

11,460,998 11,437,684

512,669 509,551

11,679
3,216,392

732,233
69,807

581,129
160,880
280,478
74,604
68,732

17,279
8,144,673

809,718
68,871

430,016
137,176
819,270
71,247
64,611

449,032 867,259

139,876 188,186

110,915

hl
936,196

94,209

hl
784,658

Veraehledenea — Diver«.
Checks. Wie der «Deutsche Oekonomist» bemerkt, sind es besonders

die auf die Reichsbank gezogenen Checks, mit denen auf Zinsersparnis
spekuliert wird; das Guthaben bei d9r Reichsbank ist nicht verzinslich,
aber es wird erst nach wirklich erfolgter Einlösung des Checks aus
zinstragenden Beständen wieder ergänzt. Uebrigens liegt ein Hauptgrund
des langen Umlaufs der Checks darin, dass die Einkassierung dem Empfänger
lästig ist. In sehr vielen, wenn nicht den meisten Fällen steht der
Empfänger eines Cheoks nicht in Rechnung mit dem Bezogenen. Dann ist
die direkte Einkassierung eine Last, ganz besonders danq, wenn der
Bezogene an einem andern Orte wobnt. Die vielgepriesene Bequemlichkeit
des Checks als Zahlungsmittel besteht eben nur für den Kundenkreis sebr
grosser Institute, also namentlich der Reicbsbank, und nur im eigentlichen
Geschäftsverkehr. Im täglioben Privatverkehr bleibt der Griff Ins
Portemonnaie oder in die Wirtschaftskasse doch immer die bequemste und
einfachste Zahlmetbode für den Zahlenden wie für den Empfangenden.

AjulAndlaehe Banken. — Banqae« ötrangörw.
OssUrrsIchlsch-Ungirlschs Baak.

7. November. 16. November. 7. November. 16. November.
Kroneu Kronen Kronen Krone»

Metallbestand 1,400,884,816 1,404,090,706 Notencirkulatlon 1,604,411,2801,670,313,820
Wechsel:

auf das Ausland 59,414,728 59,611,960 Kurzfkll. Schulden 187,087,166 182,627,596
auf das Inland. 827,024,880 286,012,539
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E.d.n 'i... rtc Privat-Anzeigen. — Annonce« non offleielles. ^

Q-eneral-Vertreter für die Schweiz:

Weinhandlung TH. BINDER-BROEG A.-G., Zurich I.
Diese Winzervereine bieten die grösste Garantie in Bezug auf Qualität und Reinheit der Weine durch Sondern und richtige Behandlung

des Traubengutes im Herbst. Auf Verlangen ausführliche Preisliste. (2084.)

Schweizerischer Bankverein
Basel - Zürich - St. Gallen - London.

liitealltes Aktienkapital Fr. 40,000,000. - Reserve Fr. 10,000,000.

Gewährung von Konto-Korrent Krediten, gedeckt und ungedeckt.
Vorschüsse gegen Hinterlage couranter Wertpapiere.

Annahme von Geldern zur Verzinsung in laufender Rechnung oder
in Cheok-Konto.

An- und Verkauf von Wertpapieren.x— Kapitalanlagen.
Vermögensverwaltungen.

Aufbewahrung von Wertsachen in offenen und verschlossenen Depots.
Vermietung von Tresorabteilungen in besteingerichteten Stahlkammern.
Diskontierung und Inkasso von Wechseln auf das In- und Ausland.
Ankauf und Abgabe von Wechseln, Checks und Auszahlungen, sowie
Ausstellung von Kreditbriefen auf alle Hauptplätze des Kontinents und

der überseeischen Länder.
An- und Verkauf fremder Noten und Geldsorten.

Ausgabe von eigenen Obligationen, auf den Namen oder auf den Inhaber,
in Beträgen von Fr. 500 an, auf 2—51 Jahre fest, halbjährlich zu 38/< °/o

verzinslich.
[2086] Pie Pirekction.

Müffly-Company
(Aktiengesellschaft)

in Bern.
Oräeatliche GeEeralversammliini Her Aktionäre

Samstag, den 6. Dezembek-1902, abends 6 Uhr,
ls flesehiftslokal, Gereehtlgkeltsgasse 81, Ii Bern.

Traktanden :

4) Abnahme der Jahresrechnung und Bilanz pro 31. August 1902.
2) Abnahme des Berichts der Verwaltung und der Rechnungsrevisoren

und Decharge-Erteilung an die Direktion und den Verwaltungsrat
3) Wahl eines Mitgliedes in den Verwaltungsrat
4) Wahl eines laut Statuten austretenden Mitgliedes der Kontrollstelle.

Bericht und Jahresrechnung liegen vom 29. November 1902 hinweg im
Bureau der Gesellschaft, Gerechtigkeitsgasse 81, zur Einsicht der Herren
Aktionäre auf; ebendaselbst können die zur Teilnahme an der
Generalversammlung erforderlichen Zutrittskarten gegen Ausweis über den Aktienbesitz

bis und mit dem 3. Dezember 1902 bezogen werden.
Bern, den 20. November 1902.

[2086] Der Terwaltnngarat.
Genossenschaft

Panoptikum Zürich.
EinMut zur aiworMicliei taralversamliDf

auf Dienstag, den 2. Dezember 1902, abends 8 Uhr,
' im Gale-Restaurant „DU PONT", Zürich I (olierer Saal),

Traktanden:
1) Bericht über den Geschäftsgang.
2) Rechtsfragen.
3) Ergänzung des Vorstandes.
4) Diverses.

Eintrittsberechtigungen mit Ausweis des Anteilbesitzes sind bis Samstag

den 29.. dies auf dem Bureau des Panoptikums zu beziehen.
Zu zahlreichem Besuche ladet ein

(2088) " Der "Vorstand.

UNS. Sites jUips iM TOlestaire i'inois
Mercredi, 3decembre 1902, des 2 heures apres-midi, au Cafe de la

Roste, ä Lucens, la Sociöte anonyme de joaillerie d'horlogerie et bijouterie,
A Lucens, en liquidation, exposera en vente par voie d'enohöres publiques
et en plusieurs lots, bloc röservö, tous les immeubles bdtis et non bätis
qu'elles possöde dans la commune de Lucens.

Pour conditions et renseignements s'adresser ä MM. B" Perrin, ä
Payerne, et ötude S. Porchet, ä Lucens. [2088]

Für IchYorvertigs-1 Cbocolat-FaMen.
In milchreicher Gegend des untern Wiggertales wird kauf- oder pachtweise

ein Grundstück mit Gebäude in schöner freier Lage offeriert. Wasser
und elektr. Kruft zur Verfügung. Offerten vermittelt unter Chiffre Z N 8613
Rudolf Mosse, Zürich. (2081)

Brauerei zum Warteck
(B. Fäglistaller Nachfolger)

JL **.

Orüenilicbe GeaeralYersamiig fl. Aktionäre

Montag, den 24. November 1902,
abends 6 TJh.r,

m

in BASEL.
Traktanden:

1) Abnahme der Jahresrechnung und Bilanz pro 30. September 1902.

2) Abnahme des Berichtes der Verwaltung, sowie des Berichtes der
Rechnungsrevisoren. (2001.)

3) Feststellung der Dividende.

4) Wahl zweier Rechnungsrevisoren und eines Suppleanten für das

Jahr 1902/1903.

5) Erneuerungswahl für ein laut Statuten austretendes Mitglied des

Verwaltungsrates und Neuwahl für ein verstorbenes Mitglied.

Bericht und Jahresrechnung liegen vom 17. November an zur Einsicht
defc Herren Aktionäre bei der Handwerker-Bank Basel bereit Auch
können daselbst die zur Teilnahme an der Generalversammlung erforderlichen

Zutrittskarten gegen Deponierung der Aktien vom 17. bis 24.
November bezogen werden. **

Der Verwaltungsrat.
Junger, kaufmännisch

gebildeter Engländer, deutsch
u. franz. sprechend, wünscht,
da ihm seine Stellung viel freie
Zeit lässt, Beschäftigung
anzunehmen als

Korrespondent
oder für andere schriftliche
Arbeiten, Uebersetzungen etc.
Sämtliche Arbeiten werden mit
der Schreibmaschine ausgeführt.

Vorzügliche Referenzen.
Gefl. Offerten sub Chiffre ÜB an
Rudolf Mosse, Luzern. (2056)

Reisestelle
offen in einem Mercerie- u. Passe-

" menterie-Geschäfte. Nur solche wollen

sich melden, die diese Branche
genau kennen u. auoh schon kleinere
oder grössere Reisen besorgt haben.
Eintritt Anfang Januar. Offerten
erbeten sub Chiffre Z V 8596 an die
Annoncen-Expedition Rudolf Mosse,
Zürich. (2082)

Eidg. Patent
zu verkaufen,

leicht u. billig zu fabrizierender,
eingeführter Artikel. Günstige Gelegenheit

für einen intellig. jungen Mann
mit etwasVermögen, sich eine sichere
Existenz zu gründen. Zu erfragenPost-.
fach 5144, Hauptpost Basel. (2083)

Junger, milltärfr. Reisender,
beider Sprachen mächtig, b. d. Lfbens-
mittelbranclie-Kundschaft der franz.
Schweiz bestens eingeführt, sucht, auf
IaReferenz. gestützt, dauornde Stolle
in guter Firma. Kaution. «Pflicht-
fähig». Poste Stand, Genf. (2089)

I
Geschäftsbücher,

Kopierbücher,
Bieter it litraMta
liefern ab Lager und fertigen

billigst an

Kaiser £ C°, Bern.
Nur gute Qualität zu vorteilhaften

Preisen. Bei grösserem
Bedarf bitten wir Offerte zu
verlangen. (1812.) I
Öriginal-H-Stollen

Stets scharf! Kronentritt unmöglich!

Warnung 1

Die Vorzüge der H-Stollen sind
bedingt durch eine ganz besonder«
Stahlart. die nur wir verwenden.
Um sich vor Scheden zu schützen,
weise man daher jede Nachahmung

zurück und verlange beim
Einkauf ausdrücklich unsere alt-
bewihrten

Original - H -Stollen UM
mit der Pibrlk-Mirke |C*|

Vorrithig in den EisenhJtndhxngen.

Leonhardt & C9
^ Berlin-Schöneberg

Beteiligung
an nachweisbar solidem und
rentablem Geschäft sueht tüchtiger,
sprachkundiger Kaufmann mit
Fr. 35,000—40,000 Kapital.

Offerten mit Angabe der Branche,
unter Chiffre Z U 8570, befördert die
Annoncen-Expedition Rudolf Mosse
in Zürich. [2065]

Hitdoif Möwe, Zirtrlch-Bern.



1648

Ankauf von MuMmi «CMieile. <
üeber die Lieferung von inländisohem Getreide (Weizen, >Koto -»ad

JJfcfer) diesjähriger E^rqte wird hiemit Konkurrenz eröffnet.
Die LieferuQgsYorsphDilten könaei\ bei unterzeichneter ^pitsstelle

belogen werden.
Die Angebote sind versiegelt und mit der Aufschrift: «Angebot für

inland-Getreide» bis zum 10. Dezember 1902 franko einzureichen an das

(2079) JEieigen. Oberkriegskommissariat.
Bern, den 19. November 1902.

Ausserordentliche Generalversammlung
der

WM «Manta Mgeriistar
in Altstetten bei Zürich

ftonntag, dan 7. Decamher 1902, vormittags 10 Uhr,
im Caf<6 Zimnuerlenten in Zürich.

Traktanden:
1) Verlesen des Protokolls der letzten Generalversammlung.
2) Beschlussfassung über Abtretung des Geschäftes und über die

Liquidation der Gesellschaft
Die Ausweiskarten werden den Herren Aktionären noch zugestellt.
Zu recht zahlreicher Beteiligung ladet ein

Namens (des Verwaltnugsxjates,
[2063] Der Präsident:

ft. Gityer-afiiltor.
Altstetten, den 21. November 1902.

tassrasiM tarn. Mefögernteister

in Altstetten bei Zürich.

zur

tafflDWei GeaeralTersammiiiDE: 4er taewnicliafter
auf Sonntag, den 7. Dezember 1902, vormittags 11 Uhr,

im Cafe Zimmerleuten in Zürich.
Traktanden:

1) Konstituierung der Genossenschaft und Feststellung der Statuten.
2) Wähl des Verwaltungsrates und der Kontrollstelle.

Die Ausweiskarten werden den Genossenschaftern noch zugestellt.
Altstetten, den 21. November 1902. [2072]

ifiSiiteliE
tJLwuptverSammlung :

den 4. Dezember 1902, nachmittag« 2 Uhr,
im G-asthof zum „Bären" in Laupen.

Traktanden:
1) Abnahme und Passation der Jabresrechnung pro 1901 und

Beschlussfassung über Verwendung des Reingewinnes.
2) Wahl eines Mitgliedes in den Verwaltungsrat.
3) Eventuell: Neuaufnahme von Genossenschaftern.
4) Unvorhergesehenes.

Rechnung und Revisionsbericht liegen im Bureau des Zinsrodelverwalters

zur Einsicht auf.
Laupen, den 20. November 1902.

Aus Auftrag:
(2078) Maurer, Zinsrodelverwalter.

Elektr. Strasscnbalm ZflUch IQ-Hüngg.
1

General-YerSammlung.
Die Herren Aktionäre unserer Gesellschaft werden hiermit zur ordent-

Ijiekan Generalversammlung auf Sonntag, den 23. November 1902,
nachmittags punJtt 27» Uhr, in die „Mülüehalden" in Höugg geziemend
eingeladen.

Traktandum:
Abnahme des Geschäftsberichtes und der Rechnung pro 1901 und

Decbarge-Erteilung an die Verwaltung.
Geschäftsbericht, Rechnung mit Belegen, sowie die Rechnungsabschiede

liegen von heute an in unserem Betriebsbureau in Höngg zur Einsiebt auf
und können ebendaselbst gedruckte Geschäftsberichte mit Rechnung von
den Herren Aktionären bezogen werden. Am gleichen Orte erfolgt je nach-
miüags dip Ausgabe der Stimmkarten. Stimmrechtsausweise können nur
gegen Vorweisung der Aktien selbst oder genügenden Ausweis über das
Eigentumsrecht der Titel bezogen werden. Am Tage der Generalversammlung

werden keine Stimmkarten mehr verabfolgt. Betreffend!Stellvertre¬
tung verweisen wir äül '§ T der Statuten.

Qöpgg, dpn 15. November 1902.
(2041) D(jr yerwaltnngirat.

pie

Zürcher Kantonalbank
nimmt Gelder an gegen ihre ,(1616)

31]« °L Ohl!oo-fInnen in Stücken von Fr. 500, 1000 und' 1° "UUgoiLIUIlml 5000, kündbar nach vier Jahren.

V. .Handel«; * A luskiw'*?.- Rfföscigncnici.ste corunicrciaux.
LiUuu -Heller, -Notar. InkaaBo,-

-"HethUbmeau.
Amfliin»tH&aenwyl bei Badens

»hr^Norir.iInkMtoavBechtabnrean. ;

radwrawlrilkff&Advok.
—! tDr, J. Mörr, Skdvfkttui- etc.
— "Dr.1- Otto fitz, Advokaturbureau, 36,

Aeachenvorstadt.
— Dr. Chr.'Rothenberger, Advokatur etc.
— Ott« Tschad), internat Informations- u.

iikaaaobureau, Rechtoagentur, Geschäfta-
"fnkrer des Vereins Kreditreform.

Ber ne: G. Tenger, not. Becouvrementa.
—rBveau Cen(dcntla (A.Gugger).

Informations- u. 'Bechtsbor. Schweiz u. Aual.
— Dr. Ernst, Rechtsanwalt, Hdlaadvokat.
— Enll Jeani, Internationales Handela-

auakunftabnrean.
Biel: Dr. F. Coarralsler, avocat.

Advokatur u. Inkaaao.
— V|ser k Fehlraa, Advokatur, Amta-

notariat, Inkasso, Konkurssachen, Inform.
— Remcr A JIibi, .Advokatur, Notariat
Bulle: A Atdier, notaire, renat* comm.
Chanx-dexFondg: Ch.-E. Gallandre,

notaire: encaiaa'«., recouvr'"., reus11., etc.
ffjfrpuf: I ycjter Buer, Inkaaao, Bechtaver-

tretungen in Betreibungen, Konkursen,
Accomodem., kommerz. Streitigkeiten etc.

— K. Hits. Inkaaao, gütl. u. gerichtl., Geld-
Vermittlungen, Verwaltungen, Geschäfts-
u. Immobilienverkehr. Coul.- Bedienung.

— Jnl. Meall, Inkaaao, Informationen.
Erlach: A. Bnder, Amtsnotar, Inkaaao-'

n. Bechtabureau, Konkuraaachen, Inform.
Frlbonrg: E. Blelmua, avocat Conten-

Jlfcux, reqonvr'<. Coxresp. allem, et frans.
Ctonfeve: Herren * Gaerehet.

(Haiaon fondöe en 1872.
Renaeignementa et recouvrementa aur toua 1

pays. Brevets d'invention.
Tarif aur demande.

— E. Barrds, Bd du thdätre 7. Remises de
commerce, v>« d'immeub1., renat", reconvr".

Or&nichen-Aarau: ütlnenai«
Sandweier, Rechts- und Inkaaao-Bureau.

H,-Bucks««:. Dr. Därrenm&tt, Advokat.
Kreuzungen: Dr. A.Beaeher, Advokat.
Langenthal: Hftller, H., Advokat, Ink.
— B. Bppcher, 'Notar, Inkaaao, Inform.
Xauiriftne: T.'GI&s-'Chillet,' agence com1.
— -D* fih, Softetan, avooat, j-Rue de

Bfotirg, 8. et
Ktoey: Place ancienPort, 1.

— D' Ö. de Weis«, avocat PI. St-Fran$oia.
L»cle: D» E. Borel et G. Haldlnana,avocata.
Lugan»: Dr. E. Haber, deutsch. Fürsur.
Malter*: Jacab B&ehler, Inkaaao, Infr».
Monthey^'(Valats): J, GUiiOZ, agent

d'affaires. Reeonwe: ~

«o.
on-

AjSuM^agMMpaffl^pItentS.
'Agence leuaelgneiuenta comnrerctsics.

Äqrten: H. Hafner, Advokatur n. Inkaa
NeWh|dtil : ®erthfa^, avocat. Ö(

teptfepx, irecouvrsmenta, assurances.
NeanaevtWe?«. jfahratb, A&vqkat. a fok
St. Ballen: Ott« Baanann, Inkaaao- und

Informationahurean, Bechtaagentur; Cfo.
schäftsfÜhrer des Vereins Creditrefonn.

— Dr. B. GraeUer, Advokatur, Besorgung
von Bechtaangelegenheiten inN.-Amerikg,
Patentrecht 44, St. Leonhardatraaae.

— Dr. Gantll, Advokat, Bahnhofatr. 11.

— A. Hiitach, .Anwalt- u. Inkassobureau.
Informationen für die ganze Schweiz.
Prozessführung i. d. Kantonen St. Galleq,
Appenzell I.-Bm. und A.-Rh. Empfohlen
vom Verein Schweiz. Geschäftsreisender.

— Dr. jur. R, Wetter, Advokatur u. Inkaaao.

richaffhauxori: J.OeehaJia, Agent. Gau.
0. gerichtl.Inkaasl, Inform., Vertr.b. Konk.

Schwyz: Agentaren- & Incases-Bnreaa
Michael Khrfet. 80jähr. Praxis.

— Küssnacht: Dr. J, Biber, Advokat.

u.Inkaaao; Vert f. ganze Centralachw.
ülerre (Slders);0. de Chastoaaj, av.et not.

H. ünelbert, Internat.
Inform- u. Inkassobureau. Verein Kreditref.

— Dr. B. Marti, Advokatur und Notariat,
Inkaaao.

Splez: Aeseher,G., Notariat,'ImmobLlien-
verkehr, Vertretung, Informationen.

That (St. Gallen): Dr. G. Reth, Advokat.
Thun: GAntsr 4k Sohn, Not., Inkaaai, Inf.
— 0.'Boost, Advokatur, Inkaaao, Inform.
TaBorbe: Jalllet, Jaies, not. et greffier.
Weinfelden (Thurgau): Dr. H, Elllker,

a. Gerichtspräsident, Bechtaanwalt.
Advokatur- und Inkaaaobnreau.

Yverdon: F. WUlemaet, agent d'affaires.
Zürich I: J. G. Arnold, Bechtabureau.

Zürich: Die Aaskanftel W.Sehlaaelpfeig
In Zürich, Bahnhofatr. 69 (80 Bureaux
mit Aber 1000 Angestellten, vertreten in
Amerika u. Australien durch The Brad-
street Company), erteilt nnr kaufmännisch«
Anakflnfte. Jahresbericht und Tarif werden

auf Wonach poatfrei zugesandt.
— Schweiz. Iaformatioas-Baroka, Bahnhof-

atrasae 16, Zürich I (gegründet .anno
1880). Anakünfte auf Sgnweiz und Ausland

bis in die fernst®. Weltteile.Adresse«
für Beeng und Absatz. Beachaffung von
Agenten. Tarif gratis und franko.
Telegrammadresse : Informator Zürich. Tele-
phonnummer: 1854.

— A. Weltl-Flfier, 16, Mülleratraaae.
Internationale Transporte,

^^Jto^tojmggortejJLagerhan*.

itet Itnpl«
(deutsches Haus).

Das einzige flotei am Domplatz.
Elektrisches Licht. — Zentralheizung. — Massige Preise.

(1887) F. BALZABI & CS.
'

St GallischeHypothekarkassa in St. Gallen

Zinsreduktion auf Obligationen.
Der Zinsfuss unserer 4 7« igen Obligationen wird auf 38/4 °/o

herabgesetzt und zwar nach 6 Monaten vom Tage ihrer Kündbarkeit an, frühestens
jedoch mit 31. Dezember 1902.

Die Besitzer solcher Obligationen, welche mit dieser Reduktion
einverstanden sind, wollen ihre Titel innert 4 Wochen ab heute (bezw. nach
Eintreten der Kündbarkeit) gef. an unserer Kasse zur Umstempelung
vorweisen ; andernfalls geltoü dieselben als gekündet und hört mit Ablauf der
in den betreffenden Obligationen enthaltenen Fristen die Verzinsung auf.

St. Gallen, den 24. Juni 4902.

St. Gallische Hypothekarkassa,
(1270) Der Direktor: P. Gygax.

SchweizerischeVolksbank, Basel

Kündigung von 4 °|0 * Obligationen.
Die von unserer Kreisbank in den Monaten Oktober 4899 bis April

4900 emittierten, ä 4% verzinslichen Obligationen werden hietpit auf die
zulässigen Termine, somit auf drei Monate vom Ablau! der dreijährigen
Periode hinweg,' zur Rückzahlung oder eyentuell Konversion in 3"/< 7»
Titel gekündet. [2069]

Basel, den 48. November 4902.

Die Direktion.

Le titre dp soeiötaire de la Banque populaire Suisse, n° 24158 de
fr. (000 au notn de M. Louis Hentzi, cultivateur, ä Cornol prös Porrentruy,
avec coupon pour 4904 et suivants, est Ägarö.

Noüä Inyftohs Ie dötenfpur öventüölli le presenter dans les 0 mois ä

notre cajgse, favyte de quoi ce titre sera coqsidörö comme annul6 et un
dupljpfita döliyTö. [BQ57]

Porrentruy, le 45 novembre 4902.

Banque populaire snisse.
La direction.

Bacbdrnckerel H. JENT In Bern. — Impriwerifl H. Jent 4 Berne


	

